
Allgemeine Liefer- und Zahlungsbedingungen                                                                            Stand 15.03.2019

1. Geltung
Für alle Rechtsbeziehungen gelten ausschließlich unsere allgemeinen Liefer- und Zahlungsbedingungen (AGBs). Einseitig durch den Kunden erklärte
Einkaufsbedingungen wird ausdrücklich widersprochen und durch unsere Auftragsannahme nicht automatisch anerkannt.

2. Preise
Die angegebenen Preise verstehen sich in EURO ab Werk, zuzüglich geltender gesetzlicher MwSt. Bahn-, Post- und sonstige Versandspesen gehen zu
Lasten des Empfängers, die Verpackung wird nach den entstandenen Kosten in Rechnung gestellt . Der Versand erfolgt stets für Rechnung und auf
Gefahr des Empfängers.

3. Einseitiges Zahlungsziel / Zahlung
Unsere Rechnungen sind, sofern nichts anderes vereinbart ist, innerhalb 10 Kalendertagen ab Rechnungsdatum mit 2% Skonto oder innerhalb 30
Kalendertagen ab Rechnungsdatum rein netto zu zahlen. Wir behalten uns das Recht vor, auch innerhalb von laufenden Aufträgen, die Zahlungsart auf
„Vorkasse bei Lieferbereitschaft, rein netto“ abzuändern, wenn der Kunde in der Vergangenheit wiederholt die vereinbarte Zahlungsfrist überschritten
hat. Für Aufträge mit einem Nettowert unter EURO 35,-, müssen wir zur Kostendeckung eine Bearbeitungspauschale von EURO 25,- berechnen. 

4. Eigentumsvorbehalt
Die gelieferte Ware verbleibt bis zum Eingang aller Zahlungen aus dem Liefervertrag in unserem Eigentum. Die Ware darf vor endgültiger Bezahlung
weder verpfändet noch sicherungsübereignet werden. Sollte die Ware vor der endgültigen Bezahlung verkauft werden, so wird uns an Stelle der Ware
die Kaufpreisforderung übereignet.

5. Auftrag, Lieferzeit, Umfang der Lieferung/Leistung
Aufträge gelten erst dann als angenommen, wenn sie durch uns schriftlich bestätigt werden. 
Die angegebenen Lieferzeiten sind nur bindend, wenn sie von uns ausdrücklich als bindend bestätigt werden. Geraten wir aus irgendwelchen Gründen
in Verzug,  so kann der  Besteller  nach fruchtlosem Ablauf  einer  von  ihm gesetzten  angemessenen Nachfrist  vom Vertrag zurücktreten.  Andere
Ansprüche des Bestellers sind ausgeschlossen. Betriebsstörungen oder Ereignisse höherer Gewalt berechtigen uns, aber nicht den Besteller, ganz oder
teilweise vom Vertrag zurückzutreten. Teillieferungen sind gestattet, eine Über- oder Unterlieferung von 10 % behalten wir uns vor
Alle Bestellungen auf Abruf (Rahmenaufträge) sind spätestens innerhalb von 3 Monaten nach Ablauf der Vertragsfrist abzunehmen, ohne dass es
einer gesonderten Abnahmeaufforderung bedarf. Ist diese Frist abgelaufen, so sind wir jederzeit berechtigt, die Ware bei gleichzeitiger Versendung in
Rechnung zu stellen oder  sofort vom Vertrag zurückzutreten.
Wurde eine Vertragsfrist nicht vereinbart, so stehen uns die genannten Rechte spätestens nach Ablauf eines Jahres seit Vertragsschluss zu.

6. Gewährleistung
Beanstandungen müssen innerhalb 8 Tagen nach Erhalt der Ware mitgeteilt werden.
Transportschäden sind sofort beim Transportunternehmen zu melden. Im Übrigen ersetzen wir alle diejenigen Stücke, bei welchen Material- oder
Herstellungsfehler einwandfrei nachgewiesen werden. Andere Ansprüche des Bestellers, gleichgültig aus welchen Gründen, sind ausgeschlossen.

7. Spezialwerkzeuge
Kosten für Spezialwerkzeuge und Vorrichtungen werden dem Besteller anteilig in Rechnung gestellt und bleiben unser Eigentum.

8. Bearbeitung von Kundenteilen
Bei der Bearbeitung von Kundenteilen oder -materialien hat der Auftraggeber dafür Sorge zu tragen,  dass ausreichend Teile bzw. Material zum
Einrichten und für Tests zur Verfügung stehen. 
Veränderliche Bearbeitungsergebnisse, die darauf zurückzuführen sind, dass die Ursache Schwankungen von Maßen, der Materialzusammensetzung
und/oder der Oberflächenbeschaffenheit ist, sind kein Reklamationsgrund.

9. Datenschutz
Dem Kunden ist bekannt und er willigt darin ein, dass die zur Abwicklung des Auftrags erforderlichen persönlichen Daten von der Verkäuferin auf
Datenträgern gespeichert werden. Der Kunde stimmt der Erhebung, Verarbeitung und Nutzung seiner personenbezogenen Daten ausdrücklich zu. Die
gespeicherten  persönlichen  Daten  werden  von  der  Verkäuferin  selbstverständlich  vertraulich  behandelt  und  für  die  Dauer  von  gesetzlichen
Vorschriften gespeichert.  Die Erhebung, Verarbeitung und Nutzung der personenbezogenen Daten des Kunden erfolgt unter  Beachtung der EU-
Datenschutz-Grundverordnung (kurz: DSGVO) .
Dem Kunden / Anfrager steht das Recht zu, seine Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft zu widerrufen. Die Verkäuferin ist in diesem
Fall  zur  sofortigen  Löschung  der  persönlichen  Daten  des  Kunden  /  Anfragers  verpflichtet,  es  erfolgt  die  Löschung  nach  Abschluss  des
Bestellvorgangs und unter Beachtung gesetzlicher Aufbewahrungsfristen.
Unsere allgemeinen Datenschutzhinweise für Kunden sind auf unserer Internetseite http://www.HaagMechanik.de , unter Datenschutz, jederzeit für
Sie einsehbar. Dort finden Sie alle Informationen zur Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten, Art, Zweck und deren Verwendung.

10. Gerichtsstand und Erfüllungsort
Sollten einzelne Klauseln dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise unwirksam sein, lässt dies die Wirksamkeit der übrigen
Klauseln bzw. der übrigen Teile der unwirksamen Klausel unberührt. Eine unwirksame Regelung werden die Parteien durch eine solche wirksame
Regelung ersetzen, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Regelung am nächsten kommt. Entsprechendes gilt für eine Regelungslücke. 

Erfüllungs- und Zahlungsort ist Bickenbach. 

Gerichtsstand für etwaige Streitigkeiten ist das für den Hauptsitz von Haag Industrietechnik zuständige Gericht. Haag Industrietechnik ist darüber
hinaus berechtigt, ihre Ansprüche am allgemeinen Gerichtsstand des Käufers geltend zu machen. 
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